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Betr.: Berufserkundung in der Zeit vom 14. Bis zum 18. März 2011 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

dieses Schreiben begleitet die Bewerbung unserer Schülerinnen und Schüler um einen Berufserkundungsplatz bei Ihnen. 

Damit sich auch Gymnasiasten möglichst früh mit der Frage ihrer späteren Ausbildung und Berufsentscheidung 
auseinandersetzen, führen unsere Schülerinnen und Schüler in der 10. Klasse eine in der Regel einwöchige Berufserkundung 
durch. Dabei sollen sie ein Berufsfeld kennen lernen, das zum gegenwärtigen Zeitpunkt ihren Neigungen entspricht. Diese 
Erkundung kann neben praxisnaher Mitarbeit alle Aktivitäten umfassen, die geeignet sind, ein realistisches Bild  des 
erkundeten Bereichs zu vermitteln.  

Zur Vorbereitung sollten unsere Praktikantinnen und Praktikanten in Absprache mit Ihnen einen Erkundungsplan erstellen. 
Nach abgeschlossener Berufserkundung  fertigen  sie einen Ergebnisbericht an,  von dem Sie bei Bedarf gerne eine Kopie 
erhalten können. 

Ich weiß, welch  hohes Maß  an Offenheit  und  Vertrauen wir  von  Ihnen  gegenüber  unseren  Schülerinnen  und  Schülern 
erbitten und wie viel zusätzlichen Aufwand unser Projekt Ihnen abverlangt. Zugleich sind wir aber überzeugt, dass sich Ihre 
Mühe  lohnt, denn diese Erkundung soll den  jungen Menschen  jene zuverlässige erste Orientierung in der Berufspraxis er‐
möglichen, ohne die eine adäquate Berufswahl nicht denkbar ist. 

Ich bitte Sie daher, die vorliegende Bewerbung wohlwollend zu prüfen. Für Nachfragen und Anregungen stehe  ich  Ihnen 
gerne zur Verfügung. Übrigens besteht für unsere Schüler eine Unfallversicherung für ihren Weg zur Erkundungsstelle sowie 
eine Haftpflichtversicherung. 

In der Hoffnung, dass Ihr Betrieb und unsere Schüler und Schülerinnen zusammenfinden, verbleibe ich 

 

mit freundlichen Grüßen 

 

Frauke Jürgensen, Studienrätin 

(BOGY‐Beauftragte)  


